
Die Zeitung der Evangelischen Christophorusgemeinde in Wiesbaden-Schierstein 

Nr. 2 Juni 2011 16. Jahrgang 

 

Benef iz -Wein  

Ein weiterer Baustein zur Sanierung des 

Christophorushauses - ein hoher Genuss 

 

Liebe Gemeindeglieder unserer Christophorusgemeinde, 

liebe Scheerstaaner, 

 

nachdem unser amtierender Kirchenvorstand sich mit großer 

Energie und selbstlosem ehrenamtlichem  Einsatz der Weitersa-

nierung und Erhaltung unseres Christophorushauses mit seinen 

Einrichtungen und dem vielfältigen Gemeindeleben gewidmet 

hat, ist es mal wieder an der Zeit, über den aktuellen Entwick-

lungsstand zu berichten. 

 

Zunächst ein Wort vorab: es ist jedem, der schon einmal Verant-

wortung getragen hat, völlig klar, dass solch große Bauvorhaben 

wie die Sanierung des Christophorushauses nur in einem Nach-

einander aufeinander folgender Schritte erfolgen kann. 

Zum einen, weil der Betrieb so vitaler und wichtiger Einrichtun-

gen wie der Kindertagesstätte und der verschiedenen Gemeinde-

gruppen möglichst wenig unterbrochen werden soll. Zum ande-

ren aus dem einfachen Grund, dass die Gemeinde bei allen Teil-

vorhaben zunächst vollkommen auf die Bereitstellung von kirch-

lichen und öffentlichen Zuschussgebern angewiesen ist. Bevor 

diese Zuschüsse nicht eingestellt sind und die erforderlichen 

Genehmigungen samt Finanzierungsplänen vorliegen, kann 

nichts begonnen werden. 

Hinzu kommt erschwerend, dass man in früheren Zeiten mit 

großzügiger Finanzausstattung der Gemeinden durch die Kirche 

kaum Rücklagen gebildet hat. Heute sind die Zuweisungen der 

Landeskirche an die Gemeinden karg und gleichzeitig sind nur 

sehr marginale Rücklagen vorhanden. Die Gemeinde kann also, 

abgesehen von den Spenden, die Sie, liebe Gemeindeglieder und 

Freunde so großherzig geben, praktisch nichts aufbringen.  

Dies verlangsamt selbstredend den Sanierungsvorgang unseres 

großen Hauses noch einmal spürbar. 

Im vergangenen Sommer konnte der Kirchenvorstand durch 

festes Zusammenstehen und einhellige Meinungsbildung einen 

landeskirchlichen Vorschlag zum Totalabriss des Hauses zu-

rückweisen; ein nach allem bisher am Hause schon Geleisteten 

sowie wegen seiner besonderen Lage und Tradition in Schier-

stein abwegiger Plan. 

 

Ich fasse zur Erinnerung noch einmal zusammen, was bisher an 

Sanierungsleistungen erbracht wurde: 

1. die neue Kinderkrippe 
 

2. die Wohngruppe des Diakonischen Werkes 
  

3. die Jugendräume  
 

4. die  teilsanierte Wohnung 
 

5. die komplette Umsetzung der Brandschutzvorgaben 
  
für die neue Nutzung im ganzen Hause 
 

6. die Umstellung von Öl- auf Gasheizung 
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Gottesdienste, Pfarrer im Urlaub 

Sanierung des Gemeindesaals, Spenderliste 

Benefizlesung Ehepaar Eichner, Feier der Osternacht 

Schiersteiner Kantorei, Konfirmation 2011 

Jan-Niemöller-Haus, Weltgebetstag, Hafenfest 

Konfifreizeit, Gemeindefest, „Das Mohrchen“ 

Einschulungsgottesdienst, Werbung 

CVJM-Jugend, Kinderbibelwoche 

Neues aus der Kita, Raum der Stille am Hafenfest 

Wir gratulieren, Erinnerung an Gisela Jung 

Termine und Kontakte 



Juni, Juli, August 2011 
 

Die Gottesdienste im Überblick 
 

Christi Himmelfahrt, 2. Juni, 10.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst auf dem Gelände des Kleintier-

zuchtvereins Schierstein e. V. an der Saarbrücker Allee. 

„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 

ich alle zu mir ziehen.“ (Joh. 12,32) 
 
Sonntag, 5. Juni, 10.00 Uhr, 6. Sonntag der Osterzeit, Exaudi 

Festliche Konfirmation in der Christophoruskirche gestaltet mit 

der „Schiersteiner Kantorei“ 

„Ich und mein Haus, wir wollen dem Herrn dienen!“ (Jos. 24,15) 
 

Sonntag, 19. Juni, 10.00 Uhr, Fest der Heiligen Dreieinigkeit 

Gottesdienst (Pfarrer i. R. Wilfrid Pfeiffer) 

„Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth. Alle Lande sind sei-

ner Ehre voll.“ (Jes. 6,3) 
 

Donnerstag, 23. Juni, 10.30 Uhr 

Gottesdienst im Jan-Niemöller-Haus am Hafen 

 

Samstag, 25. Juni, 17.00 Uhr, 412. Schiersteiner Vespermusik  

mit Ines Then-Bergh (Violine), Werke aus Barock und Romantik 

 

Sonntag, 26. Juni, 10.00 Uhr, 1. Sonntag nach Trinitatis  

Gottesdienst (mit Feier der Heiligen Taufe) 

„Christus spricht: wer euch hört, hört mich, und wer euch ver-

achtet, verachtet mich.“ (Luk. 10,16) 

 

Sonntag, 2. Juli, 10.00 Uhr, 2. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst  

„Christus spricht: Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und 

beladen seid, ich will euch erquicken.“ (Matth. 11, 28) 
 
Sonntag, 10. Juli, 10.00 Uhr, 3. Sonntag nach Trinitatis 
Ökumenischer Freiluftgottesdienst zum Hafenfest in der Söhn-

leinanlage direkt am Festplatz, mit Posaunenchor sowie als Mit-

wirkenden Schaustellerpfarrerin Beutler-Lotz, Pfarrer Falk, 

Pfarrer Mohn und Pfarrer Schmitt 

„Der Menschensohn ist gekommen zu suchen  und selig zu ma-

chen, was verloren ist.“ (Luk. 19,10)  

Sonntag, 17. Juli, 10.00 Uhr, 4. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfarrer i. R. Wilfrid Pfeiffer) 

„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 

erfüllen.“ (Gal. 6,2) 

 
Sonntag, 24. Juli, 10.00 Uhr, 5. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  

„Aus Gnade seid ihr selig geworden durch den Glauben und 

nicht aus euch: Gottes Gabe ist es!“ (Eph. 2,8)  

 

Sonntag, 31. Juli, 10.00 Uhr, 6. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst 

„So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich 

nicht, denn ich habe dich erlöst, ich habe dich bei deinem Na-

men gerufen, du bist mein!“ (Jes. 43,1) 
 
Sonntag, 7. August, 10.00 Uhr, 7. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  

„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern 

Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“ (Eph. 2,19) 

 

Sonntag, 14. August, 10.00 Uhr, 8. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläen  

und Feier des Heiligen Abendmahls 

„Lebt als Kinder des Lichts! Die Frucht des Lichts ist lauter Gü-

te, Gerechtigkeit und Wahrheit“ (Eph. 5,8 f) 

 

Donnerstag, 18. August, 10.30 Uhr 

Gottesdienst im Jan-Niemöller-Haus am Hafen 

 

Sonntag, 21. August, 10.00 Uhr, 9. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst 

„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen, und wem 

viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.“  

(Luk. 12,48) 

 

GEM EINDEFEST  
 
Sonntag, 28. August, 10.00 Uhr, 10. Sonntag nach Trinitatis 
Familiengottesdienst zum Gemeindefest auf der Schulwiese  

(bei Regen in der Christophoruskirche) 

anschließend: großes Gemeindefest für Groß und Klein rund um 

das Christophorushaus 
 

Donnerstag, 1. September, 10.30 Uhr 

Gottesdienst im Jan-Niemöller-Haus am Hafen 

 

Sonntag, 4. September, 10.00 Uhr, 11. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 

Gnade.” (1. Petr. 5,5b) 

 

 
 
 

GOTTESDIENSTE 
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PFINGSTEN –  
 
Fest der Aussendung des Heiligen Geistes 
 
Pfingstsonntag, 12. Juni, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 

Geist geschehen.“ (Sach. 4,6) 

 

Pfingstmontag, 13. Juni, 11.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst auf der Bauernaue 

bei schlechtem Wetter in der Christophoruskirche 

 
Mich zieht´s hinaus: 
 
Die Sonnenstrahlen will ich 
spüren auf meiner Haut. 
Jeden einzelnen,  
wie er das Frohsein aus mir  
herauskitzelt, 
mein Gesicht zum Leuchten bringt, 
mein Herz überfließen lässt vor 
Feriensommersonnenabenteuerlust. 
 
Nyree Heckmann 
 
 

Pfarrer Mohn ist in Urlaub: 

vom 11. bis 29. Juli 2011 

 
Vertretung: vom 11. bis 16. Juli Pfarrer Stefan Schröher,  

Telefon 2 55 13  und vom 

18. Juli bis 29. Juli Pfarrer Roland Falk, Telefon 1 88 59 89 



Wir danken allen Spenderinnen und Spendern, die uns im letzten 

Jahr bereits unterstützt haben. 
 
Einzelspenden: 
 
 Bähr, Gerlinde  Baum, Dieter  

 Binger, Hellmut  Bohry, Herbert 

 Boppré, Christine  Brömer, Jörg 

 Bungert, Herbert  Damm, Brigitte 

 Deuter, Franz   Dillenberger, Horst 

 Eckhard, Helga  Dr. Eichner, Karsten 

 Ehrengart, Heinz  Föge, Lieselotte 

 Dr. Fülberth, Werner  Gardoll, Walter 

 Goosens, Sabine  Grün, Erich 

 Hartlieb, Hans-Josef  Hartmann, Frauke 

 Hassenbach, Gudrun  Hassenbach, Irmgard 

 Heck, Petra   Heil, Helmut 

 Heitmar, Wolfgang  Hesselbarth, Jürgen 

 Hirt, Karl-Heinz  Hopf, Wilhelm 

 Jähnke, Günter  Jarosch, Renate 

 Keil, Gerda   Keim, Waldemar 

 Kellner, Edwin  Kiltz, Dietrich-Franz 

 Kittner, Norbert  Klee, Helga 

 Klein, Heidi   Klein, Irmgard 

 Kleinrath, Hans-Jürgen Klose-Wronski, Elise 

 Krämer, Erika  von Langen, Annemarie 

 Lauk-Benz, Eva  Lehmann, Margarethe 

 Leukel, Rudolf  Link, Annemarie 

 Loebenstein, Elvira  Dr. Mainka, Thomas 

 Marshall, Adolf  Markloff, Dora 

 Martikke, Ursula  Mohn, Albert 

 Naumann, Günter  Najviri, Nikolaj 

 Dr. Noll, Herbert  Ohnhaus, Karlheinz 

 Ohnhaus, Anneke  Perrone, Salvatore 

 Pfeifer, Gottfried  Pister, Svetlana 

 Pohl, Manfred  Pose, Luise  

 Presber, Gerhard  Pult, Karola 

 Riedl, Jana   Ries, Heinz 

 Rietzsch, Helene  Risch, Michael 

 Rönsch, Hannelore  Rönsch, Viola 

 Rossel, Kurt   Dr. Sachs, Volker 

 Sack, Jörn-Hendrik  Sattler, Tanja 

 Schellhorn-Brandt, Ruth Schmitt, Liesel 

 Schneider, Adolf  Schneider, Helga 

 Schütt, Hannelore  Schütz, Richard 

 Seidel, Hermann  Sommer-Hagner, Heidemarie 

 Stritter, Karlheinz  Stroh, Anna 

 Suckau, Ute   Thiel, Manfred 

 Thiele, Heinz   Trenkel-Godbersen, Doris 

 Tröller, Renate  Ulrich, Mirjam 

 Volkan, Helga  Wendel, Christa 

 Wichelmann, Ilse  Wichelmann, Alfred 

 Zekert, Kurt   Ziß, Hildegard 

 Zwirnke, Margarethe 

 

Firmenspenden 
 
 Elektro-Klee   SCHUFA Holding AG 

 Therapiezentrum van Dijk/van Oeveren 

 

Spenden aus der Gemeinde 
 
 Erlös Gemeindefest   Erlös Hobbykünstlermarkt 

 Mütterkreis   Mitarbeiterkreis 

 Seniorenkreis   Spendenbox 

Sanierung des Christophorushauses 
(Fortsetzung von Seite 1) 

 
Es stehen nun weiterhin an die Sanierung des 1. OG, rechts, 

durch das Diakonische Werk zwecks Erweiterung der bestehen-

den Wohngruppe (dies wird nach dem großen Erfolg und dem 

harmonischen Einfügen der bestehenden Wohngruppe in das Ge-

meindehaus konkret und zeitnah angestrebt), die Modernisierung 

des Gemeindesaals (1. OG, links) und die Sanierung des Ele-

mentarbereiches und des Hortes der Christophorus-Kinder-

tagesstätte. Bei allen Sanierungsschritten müssen sowohl die Er-

neuerung der veralteten Haustechnik als auch die energetische 

Sanierung des Hauses mit geplant und umgesetzt werden. Sie se-

hen, es wurde schon viel geleistet und es steht noch einiges an. 
 
Für die Saalsanierung hat die Gemeinde im letzten Jahr durch 

großherzige Spender und die Fördermittel des „Matching Fund“ 

28.220 € aufgebracht (wir berichteten). Für 2012 hat die Regio-

nalverwaltung nun den kirchlichen Zuschuss für diesen Sanie-

rungsabschnitt in Aussicht gestellt, so dass ein Baubeginn in 

2012 erhofft werden darf. Für die Erbringung des vollständigen 

gemeindlichen Anteils sind weiterhin noch viele Spendenmittel 

erforderlich, die in diesem Jahr 2011 noch einmal durch den 

Matching Fund der EKHN bonifiziert werden. 
 
Die Sanierung der noch anstehenden Bereiche in der Kinderta-

gesstätte und im Hort soll nach dem Fließen des städtischen Zu-

schusses und der für diesen Zeitpunkt in Aussicht gestellten 

kirchlichen Zuschüsse umgehend begonnen werden. Der Antrag 

ist lange gestellt. Nun ist jede Unterstützung willkommen 

(Ortsbeirat u. a.), die sich für eine rasche Zuschussgabe seitens 

der Stadt einsetzt.  Die Aufbringung des gemeindlichen Anteils 

der Kosten für diesen Sanierungsabschnitt wird dann noch ein-

mal eine Aufgabe für uns alle werden. Ohne großzügige Unter-

stützung und Spendenbereitschaft wird auch diese wichtige Leis-

tung für unsere Kinder und Familien nicht zu stemmen sein. 
 
Über die vielfältigen Ideen des Kirchenvorstandes zur Spen-

denaquisite berichteten wir bereits. Jüngst hat eine Benefizle-

sung des Ehepaares Dr. Karsten Eichner und Dr. Eva Wodarz-

Eichner eine dreistellige Zahl erbracht.  

(Bericht in dieser Ausgabe) 

Ganz neu auch der „Christo-

phoruswein“, ein guter Schierstei-

ner Wein, der zu Benefizzwecken 

verkauft wird. Nach dem Gottes-

dienst, bei Festen und Veranstal-

tungen ist er erhältlich. Eine kleine 

Freude für sich selbst oder andere, 

die den guten Zweck fördert. 

 

Wir danken herzlich dem Weingut 

Höhn, Schierstein, für eine freund-

liche Gabe von 60 Flaschen feinen 

Rieslings, die derzeit bei uns er-

hältlich sind. In Kürze werden wir 

auch Wein der Weingüter Meilin-

ger sowie Karthäuserhof als Benefizflasche anbieten können. 
 
Schritt für Schritt in die richtige Richtung hin zu dem erneuer-

ten, lebendigen kirchlich-sozialen Zentrum am Hafen. Nur so 

kann es gehen, und dafür lassen Sie uns alle Kräfte einträchtig 

und gemeinsam bündeln. 
 
Mit herzlichem Dank und vielen Grüßen für einen 

schönen Sommer! 
 
Ihr 

Pfarrer Jörg Mohn 

GEMEINDESAALSANIERUNG   

3 

Große Spendenbereitschaft in unserer Gemeinde 



Benefizlesung des Ehepaares 
Eichner am 10. April  

Eine hochinteressante Lesung konnten die Besucherinnen und 

Besucher des Christophorushauses am 10. April erleben. Trotz 

schönsten Sonnenscheines hatten sich etliche Interessierte zu-

sammengefunden, um die Präsentationen berühmter Wiesbade-

ner zu erleben. Auch für versierte Kenner war da noch Neues zu 

erfahren. Von starken Frauen wie Pauline, Herzogin von Nassau, 

über große Sektfabrikanten wie Johann Jacob Söhnlein bis hin 

zu den diversen Frauengeschichten eines in Biebrich weilenden 

Richard Wagner war da vieles Spannende zu hören. Große Per-

sönlichkeiten unseres Ortes und unserer Stadt, deren Lebensge-

schichten nichts Menschliches fremd bleibt. 

 

Die Spenden für die Lesung erbrachten 363,50 Euro. Dazu ka-

men 100 Euro aus dem Kuchenverkauf. Für die gespendeten 

Kuchen dem Kirchenvorstand ein herzliches Dankeschön. 

Ebenso wurden die ersten Flaschen des neuen „Christophorus-

weines“ verkauft und erbrachten insgesamt 61 Euro. Der Bene-

fizwein ist eine gute Gabe für sich selbst und andere, die Sie 

künftig bei den Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 

erwerben können.  

 

 

Die Osternacht in unserer  
Christophoruskirche 

Hell lodert das Osterfeuer in der dunklen Nacht. Es leuchtet den 

Besuchern den Weg zum Osternachtsgottesdienst in die dunkle 

Christophoruskirche - Punkt 23.00 Uhr am Karsamstag ziehen 

Pfarrer Jörg Mohn, Kantor Martin Lutz und verschiedene Mit-

glieder der Schiersteiner Kantorei mit dem alten liturgischen 

Gesang „Christus ist das Licht“ in die Kirche ein.  

 

Am Osterfeuer wird die große Osterkerze entzündet, an dieser 

wiederum alle die kleinen Kerzen, die die Kirchenbesucher den 

ganzen Nachtgottesdienst lang in der Hand halten. Zwischen 

Textlesungen, Gebeten und gesungener Liturgie vergehen die 

letzten Minuten des Karsamstags - bis plötzlich die schwarzen 

Tücher an den Kreuzen verschwunden sind, die prächtig mit 

Blumen und Kerzen geschmückte Kirche in hellem Licht er-

strahlt und der Pfarrer verkündet: „Christus ist auferstanden!“  

 

Im Anschluss an den Gottesdienst ist ein Osterfrühstück im 

Christophorushaus vorbereitet - aber auch alle, die dafür mittler-

weile doch zu müde sind, dürfen sich ein rotes Osterei mit nach 

Hause nehmen. Und die Kerze, die manchem noch den Heim-

weg erhellt. 

Dr. Eva Wodarz-Eichner 
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BENEFIZLESUNG  FEIER DER OSTERNACHT  SPENDENGRAFIK 

Feier der Osternacht in der Christophoruskirche 

Die interessierten Besucher im Christophorussaal 

Dr. Eva Wodarz-Eichner und Dr. Karsten Eichner 

Fundraising EKHN 2011: Spendengrafik für den Saalbau 



Nach den Sommerferien steht dann für die Kantorei mit Men-

delssohn Bartholdys Oratorium „Elias“ wieder chorsinfonische 

Musik des 19. Jahrhunderts auf dem Programm.  

 

Wenn Sie weitere Informationen zu den zahlreichen musikali-

schen Veranstaltungen der Schiersteiner Kantorei haben möch-

ten, so besuchen Sie uns doch auf unserer Homepage  

www.bach-wiesbaden.de  

oder lassen Sie sich unser Faltblatt für 2011 schicken. 

 

 

Unsere Konfirmanden 2011 
 

In der Christophoruskirche feiern am 5. Juni die nachfolgenden 

jungen Menschen ihre Konfirmation: 

 

 Luna Auerswald   Frederik Börgers  

 Sarah Brühl   Niklas Bücherl  

 Nina Cheifer   Viviana Heise   

 Elisabeth Kaufmann  Sandra Dirrschmidt 

 Paul Michel   Annika Rodwald  

 André Tesetew  Julian Wolf 

 

Kirchenvorstand und Gemeinde wünschen alles Gute. 

In diesem Jahr widmet sich die Kantorei in besonderem Maß 

dem Komponisten Georg Friedrich Händel - obwohl 2011 kein 

besonderes „Händel-Jahr“ ist. Aber wie glitzernd schön ist doch 

seine Musik!!! 

 

Im März erklang sein prächtiges 

Oratorium „Athalia“ in der voll 

besetzten Marktkirche und wur-

de von Publikum und Presse 

sehr gefeiert. Jetzt beginnen 

bereits die Proben für das Kon-

zert am 19. Juni in der Basilika 

von Kloster Eberbach, bei dem 

die von Händel für die Krönung 

von Georg II. von England 

komponierte Musik, so wie sie 

1727 beim Krönungsgottes-

dienst in der Westminster Ab-

bey erklang, aufgeführt werden 

wird. Zwischen den glanzvollen 

mehrchörigen Anthems (von denen eines, nämlich „Zadok the 

Priest“, seit 1727 bei jeder Krönung eines englischen Monarchen 

musiziert wird, zuletzt 1953!) wird den Hörern durch einen 

Sprecher die Krönungsszeremonie „vor Augen geführt“. Nach 

der Pause wird das Konzert dann mit Händels berühmter 

„Feuerwerksmusik“ festlich ausklingen. 

5 

 
… BachVespern Frankfurt-Wiesbaden 
        mit Einführung jeweils 16.30 Uhr 
 

in der Marktkirche 
 

 Sonntag, 5. Juni 2011 um 17.00 Uhr  
„Gott fähret auf mit Jauchzen“  BWV 43 
Studierende der Musikhochschule  
Frankfurt/Main 
Schiersteiner Kantorei 
Bach-Collegium Frankfurt/Wiesbaden 
Leitung: Martin Lutz 
 

in der Christophoruskirche 
 
 Sonntag, 7. August 2011 um 17.00 Uhr  

„Was willst du dich betrüben“  BWV 107 
Studierende der Musikhochschule  
Frankfurt/Main 
Barockensemble Febiarmonici 
Leitung: Michael Graf Münster 

Georg Friedrich Händel 

SCHIERSTEINER KANTOREI   KONFIRMATION 2011 

 
VesperMusiken in der Christophoruskirche: 
 
 Samstag, 25. Juni 2011, 17.00 Uhr 

Violine und Orgel 
Werke aus Barock und Romantik 
Ines Then-Berg - Violine 

Martin Lutz  -  Orgel 
 

 Samstag 27. August 2011, 17.00 Uhr 
„Mit Lauten und Gitarren“ 
Werke von Vivaldi, Telemann und Soler 
Niehusmann Gitarren Duo:  
Judith & Volker Niehusmann     

 Aus der 
 Schiersteiner Kantorei 

Mit Kantaten von Georg Friedrich Händel brillierten Heidrun 
Kordes (Sopran) und Henriette Meyer-Ravenstein (Alt)  

(in der Vespermusik am 30. April)   

 

Georg Friedrich Händel 
 

The Coronation of King George II 
 

Sonntag, 19. Juni 2011, 16.00 Uhr 
in Kloster Eberbach, Basilika  

mit „Feuerwerksmusik“ zum Ausklang 
 

Händels Musik zur Krönung von  
König Georg II von England, 1727 

 
Schiersteiner Kantorei  
Bach-Ensemble Wiesbaden 
Karl Rudolf Menke, Sprecher 
Leitung: Martin Lutz 



Aus dem Jan-Niemöller-Haus am Hafen 

Im Januar 2011 wurde eine „Musikgruppe“ ins Leben gerufen, 

die von Herrn Jäger aus der Auferstehungsgemeinde geleitet 

wird. Einmal wöchentlich erfreut er eine Stunde lang mit seinem 

Akkordeonspiel die bettlägerigen Bewohner, um dann in der 

zweiten Stunde bei den anderen Bewohnern mit schönen alten 

Melodien das Erinnerungsvermögen zu wecken und sie zum 

Mitsingen anzuregen. 

 

Das hat auch im Ostersonntagsgottesdienst Pfarrer Helmut Hein-

rich aus Rambach geschafft, der gemeinsam mit Helmut Asmis 

am Klavier und den Haus-Bewohnern bekannte Osterlieder sin-

gen ließ. 

 

In einem sehr harmonischen Gottesdienst lauschten die Teilneh-

mer der Erzählung von der Auferstehung, die Pfarrer Heinrich 

sehr einfühlsam interpretierte. Wir sind ihm sehr dankbar, dass 

er wie schon im vergangenen Jahr als „Ruheständler“ die Oster-

botschaft ins JNH gebracht hat und damit seine Kollegen, die 

besonders zu Ostern in den Gemeinden sehr ausgelastet sind, 

vertreten hat. Schon jetzt freuen wir uns auf ein Wiedersehen mit 

ihm im Herbst. 

 

Nach dem Redaktionsschluss dieser Ausgabe des „Blick“ wer-

den wir am 5. Mai das Maifest feiern, organisieren die Teilnah-

me am Fronleichnamsfest und planen anschließend die Veran-

staltungen zum Hafenfest. 

                 Hildegard Link 

 

 

Ostereiersuchen 
 

Wer sagt eigentlich, dass der Osterhase nur am Ostersonntag 

seine Eier und Süßigkeiten versteckt? Zu den Kindern der Chris-

tophorusgemeinde kam er am Ostermontag nach dem Familien-

gottesdienst: Wie es schon seit Jahren Tradition ist, fanden die 

Kinder Schokohasen, Eier und Geleefrüchte im Kirchengarten – 

manche in Hecken und Büschen versteckt, manche vom Osterha-

sen scheinbar auf der Wiese verloren, so dass auch die Aller-

kleinsten ihre Beute machen konnten. Spaß hat es jedenfalls al-

len Kindern gemacht. 

Dr. Eva Wodarz-Eichner 
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Weltgebetstag der Frauen in der  
Christophoruskirche 
 
Motto: Chile 2011 -  
Wie viele Brote habt ihr? 

 
In diesem Jahr fand der Ökumeni-

sche Gottesdienst zum Weltgebets-

tag der Frauen in der Christopho-

ruskirche statt.  

Eine Woche nach hinten, weg von den tollen Tagen in die begin-

nende Passionszeit, hatten die Schiersteiner Organisatorinnen 

den Termin gelegt. Ein großes Aufgebot junger engagierter 

Frauen und auch Männer (Band!) gestalteten dann am Abend des 

11. März einen bewegenden und informativen Gottesdienst, bei 

dem das Leben, die Freuden und Leiden der chilenischen Frauen 

im Mittelpunkt standen. 

Ebenso chilenisch-würzig das anschließende Mahl im Christo-

phorushaus, bei dem die Besucher mit kulinarischen Spezialitä-

ten aus Chile fürstlich verwöhnt wurden. 

Auch hier ein herzliches Dankeschön an Ursel Gruber und alle 

aktiven Frauen der drei Schiersteiner Kirchengemeinden! 

 

 

Kirche zum Hafenfest 
 

Und wie in jedem Jahr so auch 

in 2011 feiern wir den Öku-

menischen Gottesdienst zum 

Hafenfest am 10. Juli um 

10.00 Uhr in der Söhnleinan-

lage direkt am Festplatz.  

 

In diesem Jahr wieder mit 

dem CVJM Posaunenchor 

vom Westerwald sowie des 

weiteren mit Frau Pfarrerin 

Beutler-Lotz von der Schau-

stellerseelsorge, unserem Ge-

meindepfarrer Jörg Mohn, 

Christophorusgemeinde, Pfar-

rer Roland Falk (Auferstehungsgemeinde) sowie dem Pfarrer 

der Kath. Gemeinde St. Peter und Paul, Knut Schmitt. 
 
Zeigen wir wieder die christliche Flagge auf unserem beliebten 

Heimatfest, ein spritzig-fröhlicher Gottesdienst erwartet die 

Besucher am Sonntag Vormittag! 

JAN-NIEMÖLLER-HAUS   WELTGEBETSTAG   HAFENFEST 

Ostergottesdienst im Jan-Niemöller-Haus 

Chilenisch-würziges Mahl im Christophorussaal 

 10. Juli 2011, 10.00 Uhr 
in der Söhnleinanlage 
direkt am Festplatz 

 
 auch in diesem Jahr 

wieder mit dem Posau-
nenchor aus Stein-
Neukirch (Westerwald) 

Foto: Eva-Maria Rode 



7 

 
 

Generalüberholung für das „Mohrchen“ 
  

„Unser Mohrchen, das war krank,  

jetzt nickt es wieder, Gott sei Dank!“ 
  

Für viele Kirchenbesucher, ob 

jung oder alt, gehört das 

„Mohrchen“ bei der Kollekte 

zum Ende des Gottesdienstes 

mit dazu. Leider war der emp-

findliche Mechanismus der 

Figur mit der Zeit zu stark be-

ansprucht worden und so ver-

sagte irgendwann die Technik. 

 

Kirchenvorstandsmitglied Frie-

del Lehr und sein Bruder Paul 

Lehr zerlegten daher fachmän-

nisch die mehr als 100 Jahre 

alte Figur. Die defekte Tech-

nik, die bei Geldeinwurf den 

Kopf zum Nicken bringt, er-

setzten sie durch solidere Teile,  
 

die sie selbst anfertigten. Jetzt 

nickt das „Mohrchen“ wieder, 

wenn jemand eine Münze ein-

wirft. Und wer einen Schein 

spenden will, für den öffnet 

sich an der Rückseite der Figur 

auch weiterhin diskret eine 

Schublade… 

Friedel Lehr 

KONFIFREIZEIT   GEMEINDEFEST   „DAS MOHRCHEN“ 

Konfifreizeit in Ilbenstadt  
 

3 turbulente Tage Konfirmandenfreizeit 
 
Eine recht turbulente Konfirmandenfreizeit wurde es auch in 

2011 wieder. Viel Spaß machten diverse Ballspiele, sogar ein 

echtes Fußballspiel wurde inszeniert, bei dem allerdings die Ver-

einsspielerInnen aus der Gruppe haushoch überragten. Im Vol-

leyball wurden alle immer besser, sodass tolle Spielzüge zustan-

de kamen und alle mitmachen konnten.  

 

Das gilt erst recht für die Gruppenspiele, die die Teamerinnen 

Lisa Kilian und Rebekka Scheder mit uns machten. Vom Fla-

schenrundlauf mit schwerem Schwindel bis hin zu Konzentra-

tions- und Teamspielen reichte die Palette.  

Die wie immer von Küster Andreas 

Rückert organisierte Grillparty ließ den 

Klostergarten nach Spareribs und Brat-

wurst nur so duften. Die ebenfalls von 

ihm organisierte Nachtwanderung war diesmal ausgesprochen 

spannend und gruselig, weil sich der Mond versteckt hatte und 

uns Herr Rückert tief in den finsteren Wald hineinführte! 

 

Selbstverständlich wurde auch der Vorstellungsgottesdienst zum 

Thema „Der verlorene Sohn“ intensiv vorbereitet. Die Konfir-

mandinnen und Konfirmanden verfassten wieder selbst alle Tex-

te und Bildbetrachtungen und übten unter Anleitung von Lisa 

und Rebekka ein Anspiel ein. 

 

Jugendleiter Jür-

gen Gruber heizte 

am Mittwochabend 

mit seiner Gitarre 

ein und erinnerte 

die Jugendlichen 

daran, dass die 

Konfirmation eine 

persönliche Ent-

scheidung für Gott 

und die Kirche 

bedeutet.  

Wir wünschen den inzwischen konfirmierten Jugendlichen alles 

Gute für ihren Lebensweg und hoffen,  

sie noch oft in unserer Mitte zu sehen! 

Grillen zur Konfifreizeit 
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Herzliche Einladung 

zum 

GEMEINDEFEST 

rund um das Christophorushaus 

10.00 Uhr Gottesdienst 

auf der Schulwiese 

am 

28. August 2011 

 
anschließend Frühschoppen, Salatbuffet, Steaks, Grillwurst, 

Kaffee und Kuchen, mit Spiel, Spaß und Unterhaltung für 

Groß und Klein, Aufführungen, Hüpfburg und Tombola. 

Das „Mohrchen“ 



Schreiben und Schenken 

Barbara Neumann 

 Ihr Geschenk- , Schreib-  und  

Schul-òLªdchenò mit Herz 

mitten in Schierstein 
 

Reichsapfelstraße 17 

65201 Wiesbaden- Schierstein  

Telefon und Fax: 06 11- 2 15 11 

 

Lagerhaltung kostet Geld. Schnelles, kostengünstiges 
und zuverlässiges Liefern ist unser Handwerk!  

 Eisen - Röhren - Installations-
bedarf - Werkzeuge - Industrie-
bedarf - Baubeschläge - Eisen-
waren - Geräte für Landwirtschaft 
und Gartenbau - Schlüsseldienst 
Glas - Porzellan - Haus- und    
Küchengeräte - Geschenkartikel 
Farben, Lacke und Lasuren 

 SPEZIALITÄT:  Hochzei tst ische   

Besuchen Sie insbesondere unsere Ausstellung im Gewölbekeller 
 
Inh.: Christoph Hassenbach  Reichapfelstrasse 6  Telefon 2 00 03 

Gegr. 1898 

  

 SEIT 1905 IM FAMILIENBESITZ 

 Bestattungsinstitut Schröder  

Inh. Christine Henrich  

Rheingaustraße 6  

65201 Wiesbaden -Schierstein   

 

 (06 11)  

2 43 38  

Telefax  

(06 11) 2 08 49  
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Therapiezentrum 
Schierstein 

 
 
 
 

L o g o p ä d i e 
 

E r g o t h e r a p i e 
 

  

 

Inh. Gineke van Dijk · Reichsapfelstraße 1 · 65201 Wiesbaden 
Telefon 06 11 / 2 97 21 · Fax 06 11 / 182 01 00 

Hausbesuche nach Vereinbarung 

EINSCHULUNGSGOTTESDIENST   WERBUNG    

 
 

Wir wünschen 

eine 

schöne Sommerzeit 

GOTTESDIENST ZUM SCHULANFANG 
am 

Dienstag, 9. August 2011 um 

9.15 Uhr in der Christophoruskirche 



 

Kinderbibelwoche 2011 

vom  

22. bis 28. August 
 

Jeden Abend kommen die Kinder unter dem Dach in den CVJM-

Räumen im Christophorushaus zu einer Gruppenstunde zusam-

men. Natürlich wird für alle ein Abendessen gerichtet. 

Wir wollen viel Spaß haben mit Musik und vielen, vielen Spie-

len, die wir uns für euch ausgedacht haben. 

 

Die KIBIWO wird von unseren JungmitarbeiterInnen geleitet 

und natürlich steht sie wieder unter einem bestimmten biblischen 

Motto - aber das müsst ihr schon selbst herausfinden. Unsere 

KIBIWO endet mit dem Gemeindefest am 28.August. 

Jeder ab einem Alter von 6 Jahren kann mitmachen und sollte 

sich daher umgehend bei uns anmelden. 

Holt Euch den Flyer im Christophorushaus, im Gemeindebüro 

oder beim CVJM. 

 

Habt Ihr Fragen… 

E-Mail:  juergengruber@creativfloristik.de 

Telefon: 0611/8100425 

 

 

Gründonnerstag: Jugendgottesdienst  
 

Es war eine Wahnsinnsüberraschung für alle Beteiligten und 

Besucher: Hat doch der CVJM einen richtig guten musikalischen 

Abend geboten! 

 

Mit Bedacht suchten Jessica und Esther uns Lieder aus mit de-

nen wir, begleitet von der CVJM-Band, in die Ostergeschichte 

einsteigen konnten. Lieder, die nicht nur zum Mitsingen begeis-

terten, sondern deren Texte ihre Wirkung eingängig auf alle ent-

falten konnte. Ein musikalischer Genuss der besonderen Art. 

Für den stimmlichen Beitrag sorgten Sarah, Rebekka und Lisa.  

Einfach Klasse!  

 

Die Beteiligten hätten sich allerdings mehr Besucher gewünscht. 

Sie haben einen tollen Gottesdienst versäumt, merken Sie sich 

den Gründonnerstag im nächsten Jahr vor. Die Band können Sie 

im Übrigen zum Gemeindefest wieder sehen.  

Ausblick: Belarusreise im Sommer 2012 
 

Der CVJM Schierstein will sich im nächsten Jahr über die Arbeit 

im CVJM-Woloshin (Belarus) informieren. Interessierte Ge-

meindemitglieder sind recht herzlich eingeladen, unsere Inforei-

se nach Belarus zu begleiten. Etwa 12 Personen können teilneh-

men und sich vor Ort darüber informieren lassen, wie die Erho-

lungsmaßnahmen geplant und ausgeführt werden. Zudem wer-

den einige interessante Besichtigungen durchgeführt, wie z. B.  

der Besuch des Geburtshauses von Maler Marc Chagall. 

 

Ein Info-Flyer wird Sie im Juni 2011 über weitere Details zu 

dieser Reise informieren. Im Rahmen der Belarushilfe des 

CVJM-Schierstein sind in diesem Jahr keine Aktivitäten geplant. 

Wir benötigen diese Auszeit zur Neuorientierung unseres Enga-

gements für die dortige Jugendarbeit. 

 

Für 2012 ist jedoch wieder ein großes Konzert der Gospelgruppe 

„XANG“ geplant. Auch die CVJM-Band plant ein Konzert, um 

die Arbeiten zwischen den beiden CVJM-Vereinen in Belarus 

und Schierstein finanziell zu unterstützen. 

 
 

Lebendige Bibelabende ... 

… der nächste Termin ist am  

29. August 2011 ... 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bibelstunden werden mit vielen 

Liedern unter- malt, zum Teil 

aus dem Gesang- buch oder aus den 

Liederbüchern der Jugend. 

 
 
Als Themen der Bibelstunden haben wir uns die Heilungsge-

schichten der Bibel, den Psalm 23, die Lehrer der Bibel oder 

auch das Teilen ausgesucht.  

Als Referenten stehen uns im zweiten Halbjahr Pfarrer Andreas 

Mann und Pfarrer Jörg Mohn zur Verfügung. 
 

Gemeinsam fiebern, freuen, feiern 
Fußballweltmeisterschaft der Frauen 2011 

www.ki rche-und-sport .de  
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Der CVJM Schierstein e. V. 
berichtet: 

CVJM-JUGEND   KIBIWO   BIBELABEND 



Ostern - ein großes Fest im Jahreskreis 
 
Die Kinder hatten die Osterzeit mit großer Spannung erwartet. 

Sie bereiteten sich intensiv darauf vor: mit Osterkörbchen, Früh-

lings- und Osterliedern und einem Singspiel, das zum Familien-

gottesdienst präsentiert wurde. 

 

Bei der Osterfeier am Gründonnerstag in der Kita freuten sich 

alle über den Besuch von Pfarrer Mohn, der dem gespannten 

Kinderkreis die Ostergeschichte erzählte. Alle hörten gebannt zu 

und stellten anschließend ihre Fragen, die der Pfarrer ihnen sehr 

gern beantwortete. 

Zum Schluss ging es nach draußen auf die Schulwiese, wo der 

Osterhase für jedes Kind ein Osterkörbchen versteckt hatte, das 

darauf wartete, gefunden zu werden. 

 

Vorschulgruppe: die Piraten 

 
Die Vorschulkinder werden im besonderen Maße in ihrer Ent-

wicklung hinsichtlich der notwendigen Schulreife gefördert. 

Dazu gehört auch die Verkehrserziehung. Der spätere Weg vom 

Zuhause in die Hafenschule wird geübt. Gut ist es außerdem zu 

wissen, wo die Freunde und Freundinnen aus dem Kindergarten 

wohnen. Deshalb laufen wir zu den verschiedenen Adressen und 

fotografieren uns, um später noch einmal die Namen der Straßen 

zu wiederholen und uns die wichtigsten Schiersteiner Merkmale 

für den Schulweg einzuprägen.  

 

Experimentierfeld Schule/Kindertagesstätte 
 
Parallel mit Kindern von zwei 

weiteren Schiersteiner Kinder-

tagesstätten („St. Gabriel“ und 

der Kita „Känguruh“) und in 

Kooperation mit der Hafen-

schule führten unsere Vor-

schulkinder ein naturwissen-

schaftliches Experiment in 

zwei Schulklassen vor. 

 

Das Thema, „Farben und For-

men des Wassers“, mit seiner 

Nähe zum Rhein, bzw. unserem 

Hafen, hat bei allen Kindern starkes Interesse geweckt und sie 

angeregt, sich u. a. mit dem Umweltschutz, aber auch dem Um-

weltschmutz auseinander zu setzen. 

 

Der Effekt des intensiveren Kennenlernens der künftigen Schule 

ist eines der Ziele, welches im Rahmen unserer Zusammenarbeit 

durch den hessischen Erziehungs- und Bildungsplan (BEP) vor-

gegeben ist. Den Übergang von 

der Kita zur Schule so positiv 

wie möglich zu gestalten, heißt 

auch im Vorfeld Kontakte knüp-

fen, regelmäßigen Austausch, 

gemeinsame Aktionen, etc. Für 

unsere Vorschüler, die „Piraten-

kinder“, wird der Schulbeginn 

im August mit Sicherheit ein 

Freudentag. Mit Hilfe finanziel-

ler Unterstützung durch die bil-

dungsrelevanten Ministerien 

wurde erstmals die Möglichkeit 

für eine einheitliche und über-

greifende Vorschulpraxis gege-

ben, die trotz aller Verbindlich-

keiten, Raum für eigene Ideen 

und Ausführungen lässt.  

 

Alle Mitwirkenden der Vorbereitungen, die von allen vier Betei-

ligten (Kita und Schule) erarbeitet wurden, sind beim Abschluss 

des „Experimentier-Experimentes“ zufrieden. Sie freuen sich 

über das Ergebnis und die nächsten gemeinsamen Vorschuljahre. 

 

Das „Kita-Team“ 

 

 

CHRISTOPHORUSKINDERTAGESSTÄTTE   RAUM DER STILLE 

Aus der  
Christophorus-Kindertagesstätte 
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Unsere schöne Christophorus-

kirche ist als RAUM DER STILLE:  
 

 am Hafenfest-Samstag und  

Hafenfest-Sonntag  
 

von 14.00 bis 19.00 Uhr  

zur Besichtigung geöffnet.  

Pfarrer Mohn beim Vorlesen 

Vorschulgruppe „Piraten“ und Verkehrserziehung 

   Wasserexperimente 



Besuchen Sie doch mal unsere Homepage im Internet unter 

www.christophorusgemeinde-schierstein.de 

oder schicken Sie uns eine E-Mail an: 

ev.christophorusgemeinde.schierstein@ekhn-net.de 

Der Blick vom Kirchturm wird vom Kirchenvorstand der Evang. 

Christophorusgemeinde in Wiesbaden-Schierstein herausgegeben 

und ist für die Mitglieder der Gemeinde bestimmt.  

Redaktion:  

Pfr. Jörg Mohn, Heinz Leukel, Dr. Karsten Eichner, Klaus D. Sack 

Alle erreichbar über das Gemeindesekretariat, Telefon: 2 23 50. 

Nachdruck bei Quellenangabe und Belegexemplar gerne gestattet. 

Redaktionsschluss für den nächsten Blick: 29. Juli 2011 

 

Gemeindebüro 
 
Petra Müller 

Bernhard-Schwarz-Str. 25 

Tel.  2 23 50 

Fax  2 05 65 04 
 
¥ffnungszeiten: 

 

Mo, Di, Do, Fr  

09.00 - 11.00 Uhr 
 
 
 
Unsere Bankverbindung: 
Wiesbadener Volksbank 

Konto-Nr:  359 494 02 

BLZ:  510 900 00 
 

Pfarrer 
 

Jörg Mohn 

Zehntenhofstraße 18 

Tel.  2 33 88 

 pfr-j-mohn@gmx.de 
 

Kindertagesstätte 
 

Ursula Langa 

Tel. 2 21 15 

Kirchenvorstand 
 

Vorsitzender: 

Eberhard Seidensticker 

Karl-Lehr-Straße 20 

Tel. 9 25 95 29 

 EbSeidensticker@aol.com 
 
Küster und Hausmeister 
 

Andreas Rückert 

Kettenbornstr. 12 

Tel.  9 25 91 62 

Handy  0176 64 93 33 54 

 
 
Kantor 
 

Prof. Martin Lutz 

Wupperstraße 14 

Tel.  2 42 80 

Fax  2 08 90 

E-Mail: m-lutz@gmx.de 
 

CVJM Schierstein  
 

Jugendarbeit: 
 
Jürgen Gruber 

Josef-Brix-Straße 11 

Tel. 8 10 04 25 

 

Senioren 
 
Montag, 15.00 Uhr  

abwechselnd im Christophorushaus und St. Peter und Paul 

Leitung:  Erika Röser (Tel. 2 47 66) 

     Anneliese Ferdinand (Tel. 2 97 81) 

     Marielle Kilian (Tel. 2 23 78, St. Peter und Paul) 
 

Eltern-Kind-Spielkreise 
 
Dienstag und Freitag jeweils 9.30 - 11.30 Uhr  
 
Leitung:  
 
             
Mütterkreis 
 
jeden 1. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr  

Leitung:  Erika Lohfink (Tel. 2 27 18) 
 

CVJM Schierstein 
 
Montag  
15.30 Uhr: Kreative Kids (3 - 6 Jahre / alle 14 Tage) 

Leitung:  Esther Achenbach  (Tel. 81 11 00) 

17.30 Uhr: Gitarrenkurs  

Leitung: Meik Pyka (Tel. 8 10 04 25) 

19.30 Uhr: Mitarbeitertreffen (monatlich, jeden 2. Montag) 

Leitung: Renate Kühne (Tel. 26 12 16) 

19.00 Uhr: Belarus-Hilfe (jeden 3. Montag) 

Leitung:  Peter Maurer (Tel. 9 25 93 04) 
 
Dienstag 
 
18.00 Uhr: Gitarrenkurs für Anfänger 

Leitung: Jürgen Gruber (Tel. 8 10 04 25) 
 
Mittwoch  
19.30 Uhr: Kreatives Gestalten für Frauen (alle 14 Tage) 

Leitung: Ursula Gruber (Tel. 8 10 04 25) 
 
Donnerstag  
 
18.30 Uhr: Jugendkreis und Konfi´s 

Leitung: Jessica Kühne und Jasmin Smith (Tel. 26 12 16)  
 
Freitag  
17.30 Uhr: Jungschar  ab 10 Jahre 

Leitung: Rebekka (Tel. 8 10 04 25) 

19.30 Uhr: Frauenkreis (alle 14 Tage) 

Leitung:  Esther Achenbach  (Tel. 81 11 00) 
 
Jeden Sonntag, 15.00 Uhr Jugendband (Benjamin und Phillip) 

ab 17.00 Uhr CVJM-Band 

Leitung: Jessica Kühne (Tel. 26 12 16)  
 

Kantorei 
 
Probe: Mittwoch, 19.30 - 22.00 Uhr  

Leitung:  Kantor Prof. Martin Lutz (Tel. 2 42 80) 
 

Mitarbeiterrunde 
 
Dienstag, 19.30 Uhr, Termin nach Vereinbarung 

Leitung:  Friedel Lehr Tel. 2 46 32, Birgit Mank Tel. 2 57 18 
 

Blaues Kreuz 
 
Blaues Kreuz in Deutschland e.V. – Ortsverein Wiesbaden 

Selbsthilfegruppe  

Die Unterstützung des Blauen Kreuzes erhalten Sie jetzt jeden Mon-

tag und Donnerstag im Gemeindehaus der Evangelischen Auferste-

hungsgemeinde in der Heinrich-Zille-Straße 48 ab 19.00 Uhr.  
Ansprechpartner sind: Gottfried Künzl: Tel. 0 61 28 / 95 11 98 
                                     Gerd Biber: 0172 / 6 11 04 24 
                                     Elke Broecker: 0 61 42 / 55 03 17 

Wir treffen uns regelmäßig 
im Christophorushaus 

Wir sind für Sie da ! 
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Frau Helfrich-Vogt (Tel. 2 54 35) 

Frau Michaela Bussmann (Tel. 60 89 00) 

Frau Nicole Laber (Tel. 5 05 55 67) 

TERMINE UND KONTAKTE 


